
1. Bundesliga Süd Damen TSV Pfungstadt 

 

Die Damen des TSV Pfungstadt erspielen sich beim Heimspieltag 2:2 Punkte und bleiben 

somit an der Spitzengruppe dran. Im ersten Spiel des Tages musste sich der Gastgeber gegen 

den TV Segnitz mit 0:3 geschlagen geben. Nach den ersten beiden verlorenen Sätze wurde 

taktisch etwas umgestellt, was sich auch in Satz 3 bemerkbar machte. Beim Stand von 10:9 

hatte der TSV bereits Satzball, musste sich allerdings mit 10:12 geschlagen geben. In allen 

drei Sätzen war es vor allem Teresa Spadinger, die mit einer überragenden Angabenquote das 

Spiel ausgeglichen gestalten konnte.  

Im zweiten Spiel des Tages schlug der TV Unterhaugstett den TV Segnitz mit 3:2. 

In der letzten Partie des Tages kam es dann zum Duell zwischen dem TSV Pfungstadt und TV 

Unterhaugstett. Den ersten Satz konnten die Gäste aus Unterhaugstett mit 8:11 für sich 

entscheiden, gerade zu Anfang der Partie wirkte man auf alle Position etwas verunsichert. Im 

Verlauf der Partie machte sich dann aber die kräftezehrende Vorpartie für die Damen des 

TVU bemerkbar, und die Gastgeberinnen fanden viel besser in die Partie. Joanna Sator musste 

das Feld leider noch verletzungsbedingt verlassen, der Sieg des TSV geriet dadurch allerdings 

nicht mehr in Gefahr. Mannschaftsführerin Kim Trautmann zeigt sich zufrieden: „Wir sind 

mit dem Spieltag alles in allem zufrieden. Wir wussten, dass es sowohl gegen Segnitz als auch 

gegen Unterhaugstett spannende Spiele mit ungewissem Ausgang geben würde. Mit zwei 

Punkten sind wir deswegen zufrieden und hoffen, dass wir in den Rückspielen an unsere 

Leistung anknüpfen können und vor allem gegen Segnitz sicherer stehen, um dann auch 

gegen Ende des Satzes die Oberhand zu behalten“. 

Ergebnisse: 

TSV Pfungstadt – TV Segnitz 0:3 (10:12; 9:11; 10:12) 

TSV Pfungstadt – TV Unterhaugstett 3:1 (8:11; 11:8; 11:2; 11:6) 
 


